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Übung 2: Magnetischer Kreis 

Die gegebene magnetische Anordnung trage auf einem Schenkel des Eisenkerns eine 

Wicklung mit 350N =  Windungen durch die ein Gleichstrom fließe. Für den Eisenkern gelte 
216cmFeA = , mittlerer Eisenweg 40cmFel = , Luftspaltlänge 0,5mmd = . Für das Material 

sei die folgende b h−  Beziehung gegeben: 

 

 
Die Flussdichte im Eisenkern betrage 1,0Tb = . 

 

Geben Sie 

a) den Fluss Φ  und den verketteten Fluss Ψ  ( N= Φ ) an 

b) den notwendigen Strom I  ohne Luftspalt an 

c) den notwendigen Strom I  mit Luftspalt an 
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